
 

 

 

Antrag für DV -Sitzung 2025 
Schachclub Münsingen/ Carsten Lehmann ( Präsident ) 

Mannschaftsaufstellung in den unteren Ligen 

  

Ausgangslage: Anders als in der Nationalliga A sieht das Reglement in den unteren Ligen der SGM 

und SMM keine vorgeschriebene Mannschaftsaufstellungen vor. Das heisst, dass taktische 

Aufstellungen erlaubt und auch gemacht werden. Leider ist die Spannweite an Spielern in den 

unteren Ligen extrem hoch. So kommt es öfters vor, dass sehr tief gewertete Spieler an Brett 1 gesetzt 

werden und gegen sehr starke Spieler spielen. Die unteren Ligen sind typische Breitensportligen. Wir 

opfern unsere freien Samstage, um Schach spielen zu gehen. So ist es ärgerlich, wenn man nach 40 

Minuten seine Partie bereits beendet hat. 

  

Lösungsvorschlag: Der SKM schlägt vor, dass derselbe Artikel, den es bereits für die Nationalliga A 

gibt  Zitat SGM/SMM Reglement 2. Kapitel: "1bis Die Brettreihenfolge der Spieler in der Bundesliga 

richtet sich nach der Spielerliste; in der Reihenfolge der an einem Wettkampf eingesetzten Spieler 

sind Verschiebungen um höchstens zwei Bretter gestattet." Einzig anpassen müsste man den Begriff 

Spielerliste zu Eloliste, da es in den unteren Ligen keine Spielerlisten gibt. Zudem muss noch angefügt 

werden, dass ungewertete Spieler an den letzten Brettern eingesetzt werden müssen. 

  

Bemerkungen: Junge Aufsteiger werden bereits durch einen höheren Elokoeffizient schneller an Elo 

gewinnen, was somit die Problematik entschärft, dass man junge Spieler nicht mehr gegen starke 

Spieler trainieren lassen kann. Ungewertete Spieler werden in der Regel nach etwa 7 gespielten 

Partien in der Eloliste geführt. 

  

 Vielen Dank das der Antrag besprochen wird und zur Abstimmung vorgetragen wird.  

Mit Schachgrüssen 

Carsten Lehmann 

 


